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Stöcflt & ©rb, RSSnacht (38ridh). — gabriE fanitärer
Apparate. Spültifche, Spülmafd&lnen unb ®e«lnfeEtton§«
apparate, Babeöfen, ®a««Relßroafferapparate, geuer«
löfcbbubratiten, Imbrotherapeuiifehe Apparate.

III — 1072
Snntag 21.«®., SBtiäj, gabriE tn 2Bil (St. ©allen). —

SBetEpuge fût Rohbearbeitung. IV — 1589

Sutet'Stridter SSJjne, Rorgen (3ürich). — SRafchinen«

fabril. II — 666

Sewûjjo & 3nraflt«SÖerle 8.«®., Biirfchwtl (Soloth.)
— Baumaterialien. ©belpuß« unb RunftfielmSDlate«
rialien. IV — 1796

Sperma, fÇaôrtf f8t elcftsif^e Reipng 21.=®., Schwan«
ben (©laruë). — ®leEtrifdE)e Retj« unb Rod&apparate.

III — 911
Smninger, Solotljttrn. — ©leEtromedjanifdje 2BetE=

ftfitte. III - 996
2ttfdjer & 6o., @ebr., 38ricf) 5, Rarbturmftraße 201.

— ©arrofferte. IV — 1506 a

Union=ßaffenfabrtf 21.«®., 8örich, ©eßneraHee 36. —
Raffen« unb Sreforbau. Stahlmöbel. 1 — 14

Ufine Signât ©. 21., ®ranbfon. — 3folier=Bauplatten.
IV — 1564

Uto, 2lnfpg« nnb Rranfabrit 21.«®., 2l«ftetten (8$-)
Rebejeuge. ©leEtr. glafchenaufjüge, Sauflrane, Strand
portanlagen unb eleEtr. 2lufjöge. IV — 1616

Ventilator 21.«®., Stäfa. — Sufttedhnifche Anlagen.
SuftbefeudfjtungSanlagen, ©ntnebelungêanlagen, Suft«
hetjapparate, Ventilatoren. IV — 1637

SBagnet«Ronegget R., Dlten. — Sflafdjhten. unb 2ßerE=

ieuge für Rohbearbeitung. SBanbEettenfräfen, Banb«
fehleifmafdfjtnen, 2^tjltdt«Bohrmafchlnen. IV — 1553

Söettftein, R. Derlifon. — SpejtalfabriE für Söt« unb
3erftäubung«apparate. IV — 1624

äöitlh & ©o. 21.«®., ©., 3)uratnent«Runfil)oh=$ûïiïif,
38rich 1, SBeinbergftraße 15. — gugenlofe Runft«
holjböben. IV — 1794

Setter & ©p., ©. St., So lothum. — 2lfphaltprobuEte.
IV — 1718

Uolk$wirt$cbatt.
Snbnftrie« nnb SBirtf^aftöfilnte. 2Bte baê eib«

genöffifc^e VolE«roirtfchaft8bepartement mit«
teilt, fteht bte Rerauëgabe be« SentralEatalogS ber
fd&meherifdien Snbnftrte« unb 3Birtf<haft«ftlme beoor.
Sehte Verbreitung in ber Sdfjmetj unb im SluSlanb
mirb bap beitragen, bie fchroetjerifche ißrobuEtion beffer
beEannt p matten. ®te Sentrale für RanbelSförbetnng
bat über bie (St^toeijerreife be« ägpptif^en Röntg« etnen
gilrn RerfteOen laffen, ber tn allen Rlnematographen
SHeggptenS oorgefübrt morben ift. Ste bat ft$ auch mit
ber Vorführung oon fdjroeherifcben Qnbuftrlefilmen an
ber SDtailänber SWeffe, an ber luSftellung in Barcelona
unb anbetmärt« im SluSlanbe befaßt. ©egenmärtig prüft
fte in Verbinbung mit ben Organifationen für bie tou»
rtfhfcbe ^ropaganba bie RerauSgabe einer gilmfetie
über oerfdfjtebene fchroetjerifche ^nbuftriejtoeige.

OmcMeden«.
®te SantätigEeit in ber ©tfjwetj 1929 nnb 2ln«

fang 1930. Stach ber ©rbebung be« BunbeSamte« für
3nbuftrie, ©eroerbe unb Arbeit über bie VautätigEeit
tm 3abre 1929 in ben ©emeinben mit 2000
unb mebr ©inroohnern finb im $ahre 1929 im
Sotal biefer ©emeinben 15,530 SlBohfiungen baufieioiHigt

morben, gegenüber 15,183 im Vorjahr; bte 8ahl ber
fertigerftellten äBoljnungen beläuft ftd^ im «total auf
12,912, gegenüber 12,013 im 3ahre 1928,

3m Sotal oon 22 St übten finb tn ben beiben

erften SHonaten be« 3ahre§ 1930 1266 SBohnungen
bauberoiUigt morben, gegenüber 1346 tn ber gleichen
ißeriobe be« Vorjahre«. gcrtigerfteHt mürben tm Sotal
biefer 22 Stäbte in ben SOtonaten Januar unb gebruar
1930 432 SBohnungen, gegenüber 283 im gleichen 3ctt=
räum be« Vorjahre«.

®urch bte etbgenöffifchen gabrillnfpeEtorate finb tn
ben beiben erften äJlonaten be« 3ahte§ 1930 InSgefamt
131 Vorlagen über gabrübauten (baoon 28 3teu<

bauten) begutachtet morben, gegenüber 137 (baoon 33

Neubauten) im gleichen 3®Hraume be« Vorjahre«.

©chweijerwoche 1930. ®ie ©efdhäft«lettung be§

@chmeiietmoche=Verbanbe« hat befchloffen, bie bieSjährige
©chmehermoche tn ber 3®tt oom 18. DEtober bis
1. SRooember burchpführen. ®a« Shema be§ mit ©r»
mächtigung ber fantonaien Unterricht«bireEtionen reget«

mä|ig oeranftalteten SBettbemerbe« in ben Schulen mirb
in btefem 3ahre bem ©ebtet ber f^meherifchen Sport«
unb Spielmareninbuftrie entnommen. ®er 1915
burch ben Schn>ehermoche«Verbanb neugefchaffene Vor«
trag«» unb gilmbienft pr Propagierung fchmeijeri'
fdfjer Irbeit erfährt einen meitern 2lu«bau biefer Sät ig«
Eett burch Vergrößerung be« Sleferentenftabe« unb @r»

letchterung ber Veranftaltung oon gilmoorträgen über
bie fchmehetifche ^robuEtion, tn Verbtnbung mit ber
3entrale für Ranbel«förberung unb unter Venü^ung
be« oon ihr angelegten Rataloge« fchmeijetifcher SBirt»
fchaftS« unb 3nbuftriefitme.

2lntog(tt«Sdhnieiß{nr«. ®et nächfte Rur« ber 21 u»
togen«@nbre§ H.«®., Rorgen, für ihre Runben
unb meitern 3«tereffenten, finbet oom 12.—14. SR a i
1930 ftatt. Vorführung oerfdjtebener 2lpparate, ®iffou«<
unb eleEtrifdhe Sidhtbogen=©chroetßung. SReue«, billigere«
Schmetßoerfahren. Verlangen Sie ba« Programm.

2l8flidmafdhinen oermenbet man in größeren Ve»
trteben fchon längere 3^t unb jroar finb fie metft be«

Eannt unter ber Vejetchnung 2lfilodhbohrmafchtnen, ein«,
jmei«, brei« unb fogar oterfptnblig.

Unter Vetmenbung ber beEannten Spejialbohrer mer«
ben bte 2lfte herausgebohrt unb nachher oon Ranb ent«
fpredjenbe ®übel eingelegt. ®a« ift jtemlidh jettraubenb
unb be«halb beftanb fchon lange Qntereffe für etne SMa«

fchine, roeldje nicht nur ben Ift herausbohrt, fonbetn
auch fofort einen paffenben ®übel etnfe^t.

©in tüchtiger ijSraEtiEer hat bte nötigen Slnregungen
gemalt unb ber RonfiruEteur hat bie glficElidje Söfung
gefdhaffen. ®te automatifche 2lftflicEmafchtne ift bereit«
im Betrieb unb arbeitet oorjüglidh. Sür größere Betriebe,
namentlich RobelmetEe, auch Saugefdfjäfte unb SRöbel«
fabriEen bringt fie etne ganj bebeutenbe 3etterfparni§.- Nähere 2lu«Eunft erteilt bie 2l.«@. Dlma tn Dlten,
SpejialfabriE für moberne RoIibearbeitungSmafAinen.
Seiephon 221.

©in neuer äSerlftoff ift burch bas SRetallifie«
rungSoerfahren für Rolj gefcïjaffen morben, ba«
nach Angaben oon ®r. R. Schmibt tn ben legten fahren
im Raifer 2Bilhelm«3nftitut für ©ifenforfchung p ®fiffel=
borf ausgearbeitet würbe, mte tn ber „Settfdjrift für an«
geroanbte ©hemte" mitgeteilt wirb. Bet bem neuen Ber«
fahren wirb ba« p metaHifterenbe RoljftücE unter ba«
flüffige SRetaU, mte Blei, 8ten ober Segternngen ge«
taucht unb bann im gesoffenen ©efäß einem atlmäh«
lidhen ®rudt ausgefegt. Rterburch wirb nicht nur äußer«
lieh ein SRetallfiberpg aufgebracht, fonbetn ba« Rolj
ootlftänbig mit ben SRetaHen burdjbtungen, ®ie metaHi»
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Stöckli L Erb, KSsnacht (Zürich). — Fabrik sanitärer
Apparate. Spültische, Spülmaschinen und Destnfektions-
apparate, Badeöfen. Gas-Heißwasserapparate, Feuer-
löschhydranten, hydrotherapeutische Apparate.

III — 1072
Sttmag A.-G., Zürich, Fabrik in Wil (St. Gallen). —

Werkzeuge für Holzbearbeitung. IV — 1583

Suter-Strickler SSHne, Horge« (Zürich). — Maschinen-
fabrik. II — 666

Terrazzo 6 Jurafit-Werke A.-G., Bärschwtl (Soloth.)
— Baumaterialien. Edelputz- und Kunststein-Mate-
rialien. IV — 1786

Therma, Fabrik für elektrische Heizung A.-G., Schwan-
den (Glarus). — Elektrische Hetz- und Kochapparate.

III — 911
Trvninger, P., Solothurn. — Elektromechanische Werk-

stâtte. III - 996
Tüscher à Co., Gebr., Zürich 5, Hardturmstraße 201.

— Carrosserie. IV — 1506 a

Union-Kafsenfabrik A.-G., Zürich, Geßnerallee 36. —
Kasten- und Tresorbau. Stahlmöbel. 1 — 14

Usine Lignât S. A., Grandson. — Jsolter-Bauplatten.
IV — 1564

Mo. Auszug- und Kranfabrik A.-G., Altstetten (Zch.)
Hebezeuge. Elektr. Flaschenaufzüge, Laufkrane, Trans-
portanlagen und elektr. Aufzüge. IV — 1616

Ventilator A.-G., Stäfa. — Lufttechntsche Anlagen.
Luftbefeuchtungsanlagen, Entnebelungsanlagen, Luft-
Heizapparate, Ventilatoren. IV — 1637

Wagner-Honegger H., Ölten. — Maschinen- und Werk-
zeuge für Holzbearbeitung. Wandkettenfräsen, Band-
schletfmaschtnen, Astflick-Bohrmaschtnen. IV — 1553

Wettstein, H. Oerlikon. — Spezialfabrik für Löt- und
Zerstäubungsapparate. IV — 1624

Wirth L Co. A.-G., G., Dnrament-Kunstholz-Fabrik,
Zürich 1, Weinbergstraße 15. — Fugenlose Kunst-
Holzböden. IV — 1794

Zetter A Co., E. R., Solothurn. — Asphaltprodukte.
IV — 1718

ìlsllitvilttchâ
Industrie- und Wirtschastsfilme. Wie das eid-

genössische Volkswirtschaftsdepartement mit-
teilt, steht die Herausgabe des Zentralkatalogs der
schweizerischen Industrie- und Wirtschaftsfilme bevor.
Seine Verbreitung in der Schweiz und im Ausland
wird dazu beitragen, die schweizerische Produktion bester
bekannt zu machen. Die Zentrale für Handelsförderung
hat über die Schweizerreise des ägyptischen Königs einen
Film Herstellen lasten, der in allen Kinematographen
Aegyptens vorgeführt worden ist. Sie hat sich auch mit
der Vorführung von schweizerischen Jndustriefilmen an
der Mailänder Messe, an der Ausstellung in Barcelona
und anderwärts im Auslande befaßt. Gegenwärtig prüft
sie in Verbindung mit den Organisationen für die tou-
nstische Propaganda die Herausgabe einer Filmserie
über verschiedene schweizerische Industriezweige.

ümchieOe»«.
Die Bautätigkeit in der Schweiz 1929 und An-

sang 1930. Nach der Erhebung des Bundesamtes für
Industrie. Gewerbe und Arbeit über die Bautätigkeit
lm Jahre 1928 in den Gemeinden mit 2000
und mehr Einwohnern find im Jahre 1929 im
Total dieser Gemeinden 15,530 Wohnungen baubewilligt

worden, gegenüber 15,183 im Vorjahr; die Zahl der
fertigerstellten Wohnungen beläuft sich im Total auf
12,912, gegenüber 12,013 im Jahre 1928.

Im Total von 22 Städten find in den beiden

ersten Monaten des Jahres 1930 1266 Wohnungen
baubewilligt worden, gegenüber 1346 in der gleichen

Periode des Vorjahres. Fertigerstellt wurden im Total
dieser 22 Städte in den Monaten Januar und Februar
1930 432 Wohnungen, gegenüber 283 im gleichen Zeit-
räum des Vorjahres.

Durch die eidgenössischen Fabrikinspektorate find in
den beiden ersten Monaten des Jahres 1930 insgesamt
131 Vorlagen über Fabrikbauten (davon 28 Neu-
bauten) begutachtet worden, gegenüber 137 (davon 33

Neubauten) im gleichen Zeitraume des Vorjahres.

Schweizerwoche 1930. Die Geschäftsleitung des

Schweizerwoche-Verbandes hat beschlossen, die diesjährige
Schweizerwoche in der Zeit vom 18. Oktober bis
1. November durchzuführen. Das Thema des mit Er-
mächtigung der kantonalen Unterrichtsdirektionen regel-
mäßig veranstalteten Wettbewerbes in den Schulen wird
in diesem Jahre dem Gebiet der schweizerischen Sport-
und Spielwarenindustrie entnommen. Der 1915
durch den Schweizerwoche-Verband neugeschaffene Vor-
trags- und Filmdienst zur Propagierung schweizeri-
scher Arbeit erfährt einen weitern Ausbau dieser Tätig-
keit durch Vergrößerung des Referentenstabes und Er-
leichterung der Veranstaltung von Filmoorträgen über
die schweizerische Produktion, in Verbindung mit der
Zentrale für Handelsförderung und unter Benützung
des von ihr angelegten Kataloges schweizerischer Wirt-
schafts- und Jndustriefilme.

Autogen-SchweißkurS. Der nächste Kurs der Au-
togen-Endreß A.-G., Horgen, für ihre Kunden
und weitern Interessenten, findet vom 12.—14. Mai
1930 statt. Vorführung verschiedener Apparate, Dissous-
und elektrische Lichtbogen-Schweißung. Neues, billigeres
Schweißverfahren. Verlangen Sie das Programm.

Aftflickmaschinen verwendet man in größeren Be-
trieben schon längere Zeit und zwar find fie meist be-
kannt unter der Bezeichnung Astlochbohrmaschinen, ein-,
zwei-, drei- und sogar vtersptndlig.

Unter Verwendung der bekannten Spezialbohrer wer-
den die Äste herausgebohrt und nachher von Hand ent-
sprechende Dübel eingesetzt. Das ist ziemlich zeitraubend
und deshalb bestand schon lange Interesse für eine Ma-
schine, welche nicht nur den Ast herausbohrt, sondern
auch sofort einen passenden Dübel einsetzt.

Ein tüchtiger Praktiker hat die nötigen Anregungen
gemacht und der Konstrukteur hat die glückliche Lösung
geschaffen. Die automatische Astflickmaschtne ist bereits
im Betrieb und arbeitet vorzüglich. Für größere Betriebe,
namentlich Hobelwerke, auch Baugeschäfte und Möbel-
fabriken bringt fie eine ganz bedeutende Zeitersparnis.- Nähere Auskunft erteilt die A.-G. Olma in Ölten,
Spezialfabrik für moderne Holzbearbeitungsmaschinen.
Telephon 221.

Ein «euer Werkstoff ist durch das Metallisie-
rungsverfahren für Holz geschaffen worden, das
nach Angaben von Dr. H. Schmidt in den letzten Jahren
im Kaiser Wilhelm-Institut für Eisenforschung zu Düstel-
dorf ausgearbeitet wurde, wie in der „Zeitschrift für an-
gewandte Chemie" mitgeteilt wird. Bei dem neuen Ber-
fahren wird das zu metallisierende Holzstück unter das
flüssige Metall, wie Blei, Zinn oder Legierungen ge-
taucht und dann im geschlossenen Gefäß einem allmäh-
lichen Druck ausgesetzt. Hierdurch wird nicht nur äußer-
lich ein Metallüberzug aufgebracht, sondern das Holz
vollständig mit den Metallen durchdrungen. Die metalli-
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